
Aktive Filter: AZ-Grobgliederung: Erkrankungen der Niere und ableitenden Harnwege

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M03 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Polyzystische

Nierenerkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der genetischen Störung bei der autosomal dominanten

polyzystischen Nierenerkrankung (ADPKD) beschreiben können.

M03 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Polyzystische

Nierenerkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Symptomatik der ADPKD, die grundlegende Diagnostik und extrarenale

Manifestationen benennen können.

M03 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Polyzystische

Nierenerkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der genetischen Störung bei der autosomal dominanten

polyzystischen Nierenerkrankung (ADPKD) beschreiben können.

M03 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Polyzystische

Nierenerkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Symptomatik der ADPKD, die grundlegende Diagnostik und extrarenale

Manifestationen benennen können.

M03 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Polyzystische

Nierenerkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der genetischen Störung bei der autosomal dominanten

polyzystischen Nierenerkrankung (ADPKD) beschreiben können.

M03 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Polyzystische

Nierenerkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Symptomatik der ADPKD, die grundlegende Diagnostik und extrarenale

Manifestationen benennen können.

M14 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

unkomplizierter Infektion der unteren

Harnwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese einschließlich prädisponierender und geschlechterspezifischer

Faktoren sowie das Erregerspektrum bei unkomplizierter bakterieller Infektion der

unteren Harnwege beschreiben können.

M14 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

unkomplizierter Infektion der unteren

Harnwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei unkomplizierter bakterieller Infektion der unteren Harnwege zu erwartenden

spezifischen Angaben in Anamnese sowie die spezifischen Befunde bei der

körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

unkomplizierter Infektion der unteren

Harnwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung einer

unkomplizierten bakteriellen Infektion der unteren Harnwege herleiten können.

M14 SoSe2025 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

unkomplizierter Infektion der unteren

Harnwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese einschließlich prädisponierender und geschlechterspezifischer

Faktoren sowie das Erregerspektrum bei unkomplizierter bakterieller Infektion der

unteren Harnwege beschreiben können.

M14 SoSe2025 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

unkomplizierter Infektion der unteren

Harnwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei unkomplizierter bakterieller Infektion der unteren Harnwege zu erwartenden

spezifischen Angaben in Anamnese sowie die spezifischen Befunde bei der

körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M14 SoSe2025 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

unkomplizierter Infektion der unteren

Harnwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung einer

unkomplizierten bakteriellen Infektion der unteren Harnwege herleiten können.
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M14 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Chemische,

mikroskopische und mikrobiologische

Urindiagnostik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren den Befund einer Urinkultur bei einer (un)komplizierten Infektion der unteren

Harnwege beschreiben und hinsichtlich der Wahl des weiteren medizinischen

Vorgehens interpretieren können.

M14 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Chemische,

mikroskopische und mikrobiologische

Urindiagnostik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren den Befund einer Urinkultur bei einer (un)komplizierten Infektion der unteren

Harnwege beschreiben und hinsichtlich der Wahl des weiteren medizinischen

Vorgehens interpretieren können.

M14 WiSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Harnabflussbeschwerden

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten mit

Harnabflussbeschwerden eine allgemeine und auf Harnwegsinfektion-fokussierte

spezifische Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen, den Befund

dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen können.

M14 SoSe2025 MW 1 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Harnabflussbeschwerden

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen mit Harnabflussbeschwerden eine allgemeine und auf

Harnwegsinfektion-fokussierte spezifische Anamnese und körperliche Untersuchung

durchführen, den Befund dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund

abgrenzen können.

M14 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Histopathologie der Niere Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die wesentlichen Kompartimente in der Niere (glomerulär, tubulär, interstitiell,

vaskulär) und damit assozierte pathologische Veränderungen

(extrakapillär-proliferative GN, membranöse GN, akute Tubulusnekrose,

tubulo-interstitielle Nephritis, thrombotische Mikroangiopathie) beschreiben und

zuordnen können.

M14 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Histopathologie der Niere Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die wesentlichen Kompartimente in der Niere (glomerulär, tubulär, interstitiell,

vaskulär) und damit assozierte pathologische Veränderungen

(extrakapillär-proliferative GN, membranöse GN, akute Tubulusnekrose,

tubulo-interstitielle Nephritis, thrombotische Mikroangiopathie) beschreiben und

zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 2 Untersuchungskurs: Patient*in mit

akutem Nierenversagen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten mit akutem

Nierenversagen eine allgemeine und eine auf akutes Nierenversagen-fokussierte

Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen, den Befund dokumentieren

und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen können.

M14 SoSe2025 MW 2 Untersuchungskurs: Patient*in mit

akutem Nierenversagen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen mit akutem Nierenversagen eine allgemeine und eine

auf akutes Nierenversagen-fokussierte Anamnese und körperliche Untersuchung

durchführen, den Befund dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund

abgrenzen können.

M14 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Hyperkaliämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einer Hyperkaliämie zu erwartenden spezifischen Angaben in Anamnese und

Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.
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M14 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Hyperkaliämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einer Hyperkaliämie zu erwartenden spezifischen Angaben in Anamnese und

Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Volumen- oder Elektrolytstörung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten mit Hyperkaliämie eine

allgemeine und auf den Kaliumhaushalt-fokussierte Anamnese und körperliche

Untersuchung durchführen, den Befund dokumentieren und gegenüber einem

Normalbefund abgrenzen können.

M14 SoSe2025 MW 3 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Volumen- oder Elektrolytstörung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen mit Hyperkaliämie eine allgemeine und auf den

Kaliumhaushalt-fokussierte Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen,

den Befund dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen können.

M14 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Chronische

Nierenerkrankung: Stadien und

Auswirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Stadieneinteilung einer chronischen Nierenerkrankung erläutern können.

M14 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Chronische

Nierenerkrankung: Stadien und

Auswirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren gegebene häufige Befunde (Urin, Nierenfunktion, Bildgebung) einem Stadium von

chronischer Nierenerkrankung zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Chronische

Nierenerkrankung: Stadien und

Auswirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Stadieneinteilung einer chronischer Nierenerkrankung zu

erwartende, häufige systemische Krankheitsauswirkungen zuordnen können.

M14 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Chronische

Nierenerkrankung: Stadien und

Auswirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Stadieneinteilung einer chronischen Nierenerkrankung erläutern können.

M14 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Chronische

Nierenerkrankung: Stadien und

Auswirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren gegebene häufige Befunde (Urin, Nierenfunktion, Bildgebung) einem Stadium von

chronischer Nierenerkrankung zuordnen können.

M14 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Chronische

Nierenerkrankung: Stadien und

Auswirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Stadieneinteilung einer chronischer Nierenerkrankung zu

erwartende, häufige systemische Krankheitsauswirkungen zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit

diabetisch-hypertensiver

Nephropathie (fortgeschrittene

Niereninsuffizienz)

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel einer diabetisch-hypertensiven Nephropathie die Pathogenese sowie die

systemischen und endokrinen Folgen einer fortgeschrittenen Niereninsuffizienz

beschreiben können.

M14 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit

diabetisch-hypertensiver

Nephropathie (fortgeschrittene

Niereninsuffizienz)

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern am Beispiel einer diabetisch-hypertensiven Nephropathie die bei fortgeschrittener

Niereninsuffizienz zu erwartenden spezifischen Angaben in Anamnese und

spezifischen Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen können.
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M14 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit

diabetisch-hypertensiver

Nephropathie (fortgeschrittene

Niereninsuffizienz)

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik (inklusive Histopathologie), Therapie

und Betreuung einer fortgeschrittenen Niereninsuffizienz am Beispiel einer

diabetisch-hypertensiven Nephropathie herleiten können.

M14 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit

diabetisch-hypertensiver

Nephropathie (fortgeschrittene

Niereninsuffizienz)

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel einer diabetisch-hypertensiven Nephropathie die Pathogenese sowie die

systemischen und endokrinen Folgen einer fortgeschrittenen Niereninsuffizienz

beschreiben können.

M14 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit

diabetisch-hypertensiver

Nephropathie (fortgeschrittene

Niereninsuffizienz)

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern am Beispiel einer diabetisch-hypertensiven Nephropathie die bei fortgeschrittener

Niereninsuffizienz zu erwartenden spezifischen Angaben in Anamnese und

spezifischen Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen können.

M14 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit

diabetisch-hypertensiver

Nephropathie (fortgeschrittene

Niereninsuffizienz)

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik (inklusive Histopathologie), Therapie

und Betreuung einer fortgeschrittenen Niereninsuffizienz am Beispiel einer

diabetisch-hypertensiven Nephropathie herleiten können.

M14 WiSe2024 MW 4 Untersuchungskurs: Patient*in mit

chronischer Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten mit chronischer

Niereninsuffizienz eine allgemeine und eine auf chronische

Niereninsuffizienz-fokussierte Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen,

den Befund dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen können.

M14 SoSe2025 MW 4 Untersuchungskurs: Patient*in mit

chronischer Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen mit chronischer Niereninsuffizienz eine allgemeine und

eine auf chronische Niereninsuffizienz-fokussierte Anamnese und körperliche

Untersuchung durchführen, den Befund dokumentieren und gegenüber einem

Normalbefund abgrenzen können.

M18 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Kalkulierte

antiinfektive Therapie im Krankenhaus

und beim Hausarzt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen symptomorientiertes Vorgehen und kalkulierte antiinfektive Therapie von Infektionen

des oberen Respirationstraktes (Angina tonsillaris) und der ableitenden Harnwege

(Harnwegsinfekt) in der hausärztlichen Versorgung erläutern können.

M18 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Kalkulierte

antiinfektive Therapie im Krankenhaus

und beim Hausarzt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen symptomorientiertes Vorgehen und kalkulierte antiinfektive Therapie von Infektionen

des oberen Respirationstraktes (Angina tonsillaris) und der ableitenden Harnwege

(Harnwegsinfekt) in der hausärztlichen Versorgung erläutern können.

M18 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter

Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Kontagiosität von Patient*innen mit ausgewählten akuten Infektionserkrankungen

(Pneumonie, akuter Harnwegsinfekt, akute Gastroenteritis, Haut- und Weichteilinfekt

z. B. Erysipel) einschätzen und notwendige Hygiene- und Präventionsmaßnahmen

(Desinfektionsmittel, Patientenisolierung, Personalschutz, Materialentsorgung)

herleiten können.
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M18 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter

Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf der Grundlage einer Arbeitsdiagnose und dem Schweregrad der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik (Materialgewinnung, Erregerdiagnostik, Labor,

Bildgebung) bei Patient*innen mit ausgewählten akuten Infektionserkrankungen

(Pneumonie, akuter Harnwegsinfekt, akute Gastroenteritis, Haut- und Weichteilinfekt

z. B. Erysipel) planen können.

M18 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter

Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren bei Patient*innen mit ausgewählten akuten Infektionserkrankungen (Pneumonie,

Meningitis, akuter Harnwegsinfekt, akute Gastroenteritis, Haut- und Weichteilinfekt z.

B. Erysipel) die Kontagiosität einschätzen und notwendige Hygiene- und

Infektionspräventionsmaßnahmen (Desinfektionsmittel, Patientenisolierung,

Personalschutz, Materialentsorgung) herleiten können.

M18 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter

Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen bei Patient*innen mit ausgewählten akuten Infektionserkrankungen (Pneumonie,

Meningitis, akuter Harnwegsinfekt, akute Gastroenteritis, Haut- und Weichteilinfekt z.

B. Erysipel) auf der Grundlage einer Arbeitsdiagnose und dem Schweregrad der

Erkrankung eine weiterführende Diagnostik (Materialgewinnung, Erregerdiagnostik,

Labor, Bildgebung) planen können.

M19 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

ausgewählten lokalen Tumorerkrankungen (Kolorektale Ca., Prostata-Ca.,

Lungen-Ca., Cervix-Ca und Mamma-Ca.) eine Arbeitsdiagnose ableiten können.

M19 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik bzgl. Ausbreitung

und Auswirkungen (Bildgebung, Zytologie/Biopsie) bei ausgewählten lokalen

Tumorerkrankungen (Kolorektale Ca., Prostata-Ca., Lungen-Ca., Cervix-Ca. und

Mamma-Ca.) planen können.

M19 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit bestehender oder vermuteter lokaler Tumorerkrankung

(Kolorektale Ca., Prostata-Ca., Lungen-Ca., Cervix-Ca. und Mamma-Ca.) eine

allgemeine und auf lokale Tumorerkrankung fokussierte Anamnese erheben und

körperliche Untersuchung durchführen können.

M19 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

ausgewählten lokalen Tumorerkrankungen (Kolorektale Ca., Prostata-Ca.,

Lungen-Ca., Cervix-Ca und Mamma-Ca.) eine Arbeitsdiagnose ableiten können.

M19 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik bzgl. Ausbreitung

und Auswirkungen (Bildgebung, Zytologie/Biopsie) bei ausgewählten lokalen

Tumorerkrankungen (Kolorektale Ca., Prostata-Ca., Lungen-Ca., Cervix-Ca. und

Mamma-Ca.) planen können.
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M19 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit bestehender oder vermuteter lokaler Tumorerkrankung

(Kolorektale Ca., Prostata-Ca., Lungen-Ca., Cervix-Ca. und Mamma-Ca.) eine

allgemeine und auf lokale Tumorerkrankung fokussierte Anamnese erheben und

körperliche Untersuchung durchführen können.

M20 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem

Schmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit akuten Schmerzen (zum Beispiel Tumor-, Kopf-, muskuloskeletaler,

postoperativer, posttraumatischer oder neuralgischer Schmerz) eine Arbeitsdiagnose

formulieren können.

M20 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem

Schmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik bei Patient*innen

mit akuten Schmerzen planen können.

M20 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem

Schmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit akuten Schmerzen (zum Beispiel Tumor-, Kopf-, muskuloskeletaler,

postoperativer, posttraumatischer oder neuralgischer Schmerz) eine Arbeitsdiagnose

formulieren können.

M20 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem

Schmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik bei Patient*innen

mit akuten Schmerzen planen können.

M26 WiSe2023 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine strukturierte Anamnese  erheben und

eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 WiSe2023 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine Verdachts- und Arbeitsdiagnose herleiten

und formulieren können.

M26 WiSe2023 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und Laborbefunden (mit

Fokus auf den Retentionsparametern liegen: Kreatinin, Harnstoff, Elektrolyte,

Blutgase) den Schweregrad der Erkrankung von Patient*innen mit Niereninsuffizienz

abschätzen können.

M26 WiSe2023 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Verdachtsdiagnose und dem Schweregrad der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik von Patient*innen mit Niereninsuffizienz herleiten und

planen können.

M26 WiSe2023 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz die Ergebnisse der Diagnostik einordnen und

grundlegend bewerten können.

M26 WiSe2023 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz das allgemeine und spezifische

Behandlungskonzept diskutieren können.
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M26 WiSe2023 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei Patient*innen

mit Niereninsuffizienz pathophysiologisch und anhand von Leitsymptomen strukturiert

differentialdiagnostisch einordnen können

M26 SoSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine strukturierte Anamnese  erheben und

eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 SoSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine Verdachts- und Arbeitsdiagnose herleiten

und formulieren können.

M26 SoSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und Laborbefunden (mit

Fokus auf den Retentionsparametern liegen: Kreatinin, Harnstoff, Elektrolyte,

Blutgase) den Schweregrad der Erkrankung von Patient*innen mit Niereninsuffizienz

abschätzen können.

M26 SoSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Verdachtsdiagnose und dem Schweregrad der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik von Patient*innen mit Niereninsuffizienz herleiten und

planen können.

M26 SoSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz die Ergebnisse der Diagnostik einordnen und

grundlegend bewerten können.

M26 SoSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz das allgemeine und spezifische

Behandlungskonzept diskutieren können.

M26 SoSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei Patient*innen

mit Niereninsuffizienz pathophysiologisch und anhand von Leitsymptomen strukturiert

differentialdiagnostisch einordnen können

M26 WiSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine strukturierte Anamnese  erheben und

eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 WiSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine Verdachts- und Arbeitsdiagnose herleiten

und formulieren können.

M26 WiSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und Laborbefunden (mit

Fokus auf den Retentionsparametern liegen: Kreatinin, Harnstoff, Elektrolyte,

Blutgase) den Schweregrad der Erkrankung von Patient*innen mit Niereninsuffizienz

abschätzen können.
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M26 WiSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Verdachtsdiagnose und dem Schweregrad der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik von Patient*innen mit Niereninsuffizienz herleiten und

planen können.

M26 WiSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz die Ergebnisse der Diagnostik einordnen und

grundlegend bewerten können.

M26 WiSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz das allgemeine und spezifische

Behandlungskonzept diskutieren können.

M26 WiSe2024 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei Patient*innen

mit Niereninsuffizienz pathophysiologisch und anhand von Leitsymptomen strukturiert

differentialdiagnostisch einordnen können

M26 SoSe2025 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine strukturierte Anamnese  erheben und

eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 SoSe2025 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit Niereninsuffizienz eine Verdachts- und Arbeitsdiagnose herleiten

und formulieren können.

M26 SoSe2025 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und Laborbefunden (mit

Fokus auf den Retentionsparametern liegen: Kreatinin, Harnstoff, Elektrolyte,

Blutgase) den Schweregrad der Erkrankung von Patient*innen mit Niereninsuffizienz

abschätzen können.

M26 SoSe2025 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Verdachtsdiagnose und dem Schweregrad der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik von Patient*innen mit Niereninsuffizienz herleiten und

planen können.

M26 SoSe2025 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz die Ergebnisse der Diagnostik einordnen und

grundlegend bewerten können.

M26 SoSe2025 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Niereninsuffizienz das allgemeine und spezifische

Behandlungskonzept diskutieren können.

M26 SoSe2025 Prolog/Epilog UaK 2:1: Patient*in mit

Niereninsuffizienz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei Patient*innen

mit Niereninsuffizienz pathophysiologisch und anhand von Leitsymptomen strukturiert

differentialdiagnostisch einordnen können

M26 WiSe2023 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine strukturierte Anamnese

erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.
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M26 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine strukturierte Anamnese

erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine strukturierte Anamnese

erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine strukturierte Anamnese

erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M33 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Wie entwickeln sich

Kinder mit angeborenen

Fehlbildungen?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder Spina bifida, zystische Nierenerkrankung, Syn- und Polydaktylien

als Extremitätenfehlbildungen beschreiben und differentialdiagnostisch einordnen

können.

M33 SoSe2025 MW 3 eVorlesung: Wie entwickeln sich

Kinder mit angeborenen

Fehlbildungen?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Krankheitsbilder Spina bifida, zystische Nierenerkrankung, Syn- und Polydaktylien

als Extremitätenfehlbildungen beschreiben und differentialdiagnostisch einordnen

können.

M33 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren fremdanamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen pathophysiologisch und anhand von

Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen können.

M33 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Fremdanamnese und körperlicher Untersuchung

bei Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen eine Verdachts- und

Arbeitsdiagnose herleiten können.

M33 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren auf Grundlage von Fremdanamnese und körperlicher Untersuchung von

Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen den Schweregrad der Erkrankung

abschätzen können.

M33 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik von Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen

herleiten und planen können.

M33 SoSe2025 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren fremdanamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen pathophysiologisch und anhand von

Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen können.
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M33 SoSe2025 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Fremdanamnese und körperlicher Untersuchung

bei Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen eine Verdachts- und

Arbeitsdiagnose herleiten können.

M33 SoSe2025 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren auf Grundlage von Fremdanamnese und körperlicher Untersuchung von

Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen den Schweregrad der Erkrankung

abschätzen können.

M33 SoSe2025 MW 3 UaK 2:1: Frühgeborenes,

Reifgeborenes, Säugling

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik von Frühgeborenen, Reifgeborenen oder Säuglingen

herleiten und planen können.

M34 WiSe2024 Prolog / Epilog Vorlesung Prolog: Kind mit akutem

Fieber

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder (Pneumonie, Influenza, Sepsis, Meningitis, Harnwegsinfekt) in

ihrer typischen Ausprägung und Verlaufsform einschließlich der Pathogenese,

Diagnostik und Therapie erläutern können.

M34 SoSe2025 Prolog / Epilog Vorlesung Prolog: Kind mit akutem

Fieber

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder (Pneumonie, Influenza, Sepsis, Meningitis, Harnwegsinfekt) in

ihrer typischen Ausprägung und Verlaufsform einschließlich der Pathogenese,

Diagnostik und Therapie erläutern können.

M34 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter Erkrankung eine strukturierte Anamnese

erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M34 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Akute Erkrankungen bei

Kindern und Jugendlichen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter Erkrankung eine strukturierte Anamnese

erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M34 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit

akuten und chronischen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter und chronischer Erkrankung vertiefend

eine strukturierte Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen

können.

M34 SoSe2025 MW 3 UaK 2:1: Kinder und Jugendliche mit

akuten und chronischen Beschwerden

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einem Kind oder Jugendlichen mit akuter und chronischer Erkrankung vertiefend

eine strukturierte Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen

können.

M35 WiSe2024 Prolog / Epilog Vorlesung Epilog: Urologische

Notfälle

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patienten mit Dysurie,

Harnverhalt, Schmerzen im Unterbauch und / oder dem äußeren Genitale und

Verdacht auf urologischen Notfall herleiten können.
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M35 SoSe2025 Prolog / Epilog Vorlesung Epilog: Urologische

Notfälle

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patienten mit Dysurie,

Harnverhalt, Schmerzen im Unterbauch und / oder dem äußeren Genitale und

Verdacht auf urologischen Notfall herleiten können.
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